
 

 

Integriertes Handlungskonzept      
Neue Vahr 2022 
 
Präambel:  
 
Die Integration von Bewohner/innen mit Migrationshintergrund, Migrationserfahrung und 
internationaler Geschichte sind ebenso wie die Linderung von Armutsfolgen und die 
Gesundheitsprävention Querschnittsaufgaben und Kernziele unserer Projekte in den 
Förderprogrammen. Wichtig ist auch vorhandene Ressourcen der Bewohner/innen zu nutzen 
und die Stärken zu fördern. Das voneinander und miteinander Lernen ist dabei ebenfalls 
handlungsleitend. 
Die Wichtigkeit der (Wieder-)Herstellung der Kontaktfähigkeit ist besonderes zurzeit in der 
Corona-Pandemie eine weitere wichtige Querschnittsaufgabe, die auch nach Ende der 
Pandemie weiterbestehen wird. 
Die Präambel und die unten aufgeführten Handlungsfelder beschreiben grundsätzlich und 
zielgruppenorientiert die Problemlagen für das Quartier Neue Vahr. 
 

1. Problemlage: Soziale Isolation und Integrationsprobleme 
 
Handlungsfelder: Nachbarschaftliches Zusammenleben und Stadtteilkultur, Sport und 
Freizeit 

   
Teilziele: 

a) Kleinteilige Nachbarschaften fördern  
b) Quartierbezogene Kultur- und Freizeitangebote fördern 
c) Willkommenskultur für zugezogene Flüchtlings-(Familien) –Angebote zur 

 Integration  
d)  Diversity und den interkulturellen Dialog fördern - Diskriminierung verhindern  
e) Jugendbeteiligung stärken 
f)  Mobilität von Bewohner/innen fördern 

 
Wichtige Unterpunkte sind hier Aktivierung von Bewohner/innen und die Förderung 
von bürgerschaftlichem Engagement   

 

2. Problemlage: Bildungsferne und mangelnde Bildungsbeteiligung 
von Bewohner/innen  

   
Handlungsfeld: Bildung 
 
Teilziele: 

     a) Soziale und kommunikative Kenntnisse und Fähigkeiten (Sozialkompetenz) 
 vermitteln, Gewaltprävention  
     b) Gesellschaftliche und kulturelle Kenntnisse vermitteln 
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     c) Elternaktivierung und Elternbildung- Kinder stärken 
     d) Umweltbildung stärken und Klimaschutz verbessern 
     e) Demokratiebildung stärken 
     f)  Berufsvorbereitung - Übergang Schule – Beruf erleichtern 
  

3. Problemlage: Arbeitslosigkeit und prekäre Arbeitsverhältnisse 
 

Handlungsfeld: Beschäftigungsperspektiven 
 
Teilziele: 
 

a) Beschäftigungsfähigkeit steigern und herstellen, besonders für die Zielgruppe der neu 
zugezogenen Bewohner/innen -  Flüchtlinge 
b) Arbeitsmarktförderung von Alleinerziehenden 
 

4. Problemlage:  Gesundheitsförderung und Prävention 
 

Handlungsfeld: Gesundheit 
 

 Teilziele: 
 
a) Gesundheitsbezogene Angebote erhalten und ausbauen 
b) Suchtprävention  
c) Linderung psychosozialer Problemlagen 
d) Prävention zu den Themen Ernährung und Bewegung 

 
5. Problemlage: Unzureichende Sicherung der sozialen Infrastruktur 
 

Handlungsfeld: Soziale Infrastruktur 
 
Teilziel: 
 

a) Quartierbezogene Einrichtungen der sozialen Infrastruktur fördern und erhalten 
    
Anmerkungen: 
 
Ergebnisse Workshop Jahresplanung 20.10.22 
 
Die Problemlagen mit den Handlungsfeldern und Teilzielen wurden im Workshop bestätigt. 
 
Angemerkt wurde das Fehlen von Daten, um die soziale Situation der Bewohner/innen 
besser einschätzen zu können und als Grundlage für die Projektentwicklung besser nutzen. 
Zu können. 
 
Dirk Stöver, QM Neue Vahr 
 
10.11.22 
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